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'.·.~·~j,~. ~;_\AS DEUTscll,c_" Landsberger Straße 338 
,12 . ~ 8000 München 21 
'" D ~ Telefon 089 I 56 00 0 
~. ~LJ~ ~------------------------------------------------------------­
~/ V ~"' '&.. J' Haushaltsfragebogen an 
J; }jl/iflSNI·ss"' Projekt·Nr. 84/5515 

lt. Frage 1 

StichProbenkennzeichen: 1+1 1 1 Bitte eintragen lt. Adressenprotoko/1: I I I I I I ITJ 
Haushalt Nr. Auskunftsperson Nr. 

Frage 1: 

ln dieser Untersuchung geht es zunächst um die Zusammensetzung des Haushalts. 
Ich würde daher gerne alle Personen dieses Haushalts in eine Übersicht eintragen. 

Falls es eine Person gibt, die normalerweise hier wohnt, aber zur Zeit abwesend ist, z.B. im Krankenhaus, 
längere Zeit verreist, im Heim oder Internat, beim Wehrdienst oder Zivildienst, rechnen Sie diese Person bitte mit. 

Für jede Person wird das Geschlecht, das Geburtsjahr und die Stellung im Haushalt aufgeschrieben. 

I Damit es keine Verwechslungen gibt, muß auch der Vorname mit eingetragen werden. 

Wir beginnen mit dem Haushaltsvorstand oder Hauptverdiener (HV). 
Oie anderen Personen folgen in der Reihenfolge ihres Alters, die jüngste zuletzt. 

I Liste A vorlegen! Liste B nur bei Bedarf! I 
Vorname Geburts- Geschlecht Stellung Wenn zur Zeit 

(Bitte deutlich in Druckbuchstaben!) jahr im Haushalt abwesend 

Person 19 ... männ- weib- (Nr.lt. Liste A (Nr.lt. Liste 8 
Nr. lieh lieh eintragen!) eintragen!) 

8 I I I I I D D EJ D 
8 I I I I I D D DJ D 
8 I I I I I D D DJ D 

I 8 I I I I I D D DJ D 
I 8 I I DJ D I I I I D D 

8 I I I I I D D DJ D 
@ I I I I I D D DJ D 
® I I I I I D D DJ D 
8 I I I I I D D DJ D 

I G I I I I I D D DJ D 
11.._ 
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I Weiter 
Nr. Frage I Antwort m1t 

I Frage 
I ~ 

l D 2. Hat sich in der Zusammensetzung des I Ja, verändert 4 

Haushalts seit dem 1.1.1983etwas ver· I 
D 

r--
ändert, ich meine, daß Personen hinzu- I Nein, unverändert 6 
gekommen sind oder nicht mehr hier I f--

I 
leben? Haushalt erst nach dem 

D 1.1.1983 gegründet 3 

f--

3. Seit wann besteht dieser Haushalt? 

Monat[[] rn 6 
Jahr 

i -
4. Ist jemand erst nach dem 1 .1.1983 Hinzugekommen ist/sind 

hinzugekommen? 
Person Nr. Monat Jahr 

Wenn ja: Welche Person ist es 

und seit wann gehört sie zum Haushalt? ITJ seit OJ ITJ 
I Personen-Nr. lt. Frage 1 eintragen! I ITJ seit OJ ITJ 

ITJ seit OJ ITJ 
I D : Nein, niemand hinzugekommen ... _ ....... 

' -I 
5. Gab es im vergangenen Jahr, also 1983, I Monat Jahr 

I noch Personen, die heute nicht mehr I 
zum Haushalt gehören? I OJ ITJ I 1. Person bis 
Wenn ja: Bis wann haben sie in diesem I 
Haushalt gelebt? I OJ ITJ I 2: Person bis I 

I 
I OJ ITJ I 3. Person bis 
I 
I 

D ' 

I 
Nein, gab keine weiteren Personen ...... . . . 

r--

I I 
Es gibt im Haushalt Kinder 

6. Bitte ankreuzen lt. Frage 1: der Geburtsjahre 1968-1984: 

Ja D 7 

r--
Nein D 8 

I 

! 
: -

lJ 
SOEP Survey Papers 942



84/5515 
~3~ 

Nr-

JA Für alle Kinder der Geburtsjahre 1968~ 1984 die Personen-Nr. und den Vornamen 

lt. Frage 1 übertragen! Zusätzlich Liste C vorlegen! 

Welche der folgenden Einrichtungen besucht .... ? 

Kind Kind Kind Kind 

Personen~Nr. DJ DJ DJ DJ 
Vornamen vorlesen! 
Falls mehrere Kinder: 

I I I I I I für jedes einzeln erfragen! Vorname: 

A Kinderkrippe, Kindergarten, Vorschule. D D D D 
B Kinderhort, Kindertagesstätte D D D D 
c Grundschule D D D D 
D Hauptschule D D D D 
E Sonderschule D D D D 
F Realschule . D D D D 
G Gesamtschule . D D D D 
H Gymnasium D D D D 
J Berufsgrund b i !du ngsjah r D D D D 
K Berufsschule ohne Lehre D D D D 
L Berufsschule mit Lehre D D D D 
M Berufsfachschule D D D D 
N Sonstige Schule D D D D 
Besucht keine dieser Einrichtungen D D D D 

78 I Nur bei ausländischem Haushaltsvorstand: 1 
Welche Staatsangehörigkeit hat ... .? 

Türkisch D D D D 
Jugoslawisch D D D D 
Griechisch D D D D 
Italienisch D D D D 
Spanisch D D D D 
Deutsch D D D D 
Sonstige, und zwar: 

I I D D D D 

- -
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I Weiter 
Nr. Frage I Antwort mit 

I Frage 
I -

I 
D 8. Gibt es in Ihrem Haushalt jemand, der I Ja 

aus Alters- oder Krankheitsgründen 
I 
I D dauernd pflegebedürftig ist' I Nein 

I -

9. Nun einige Fragen zu Ihrer Wohnung: 
I 
I vor 1918 . . . .... . . . ... D 

Wann wurde das Haus, in dem Ihre 
I D I 1918bis1948 .......... . . . . 

Wohnung liegt, etwa erbaut? I 
I 1949 bis 1971 D 

I I I 
. . ... . . . . ..... 

Liste D vorlegen! 
I D I 1972 oder später ... . . . . . . 
I -
I D 10. Halten Sie das Haus, in dem Sie wohnen, I Ganz renovierungsbedürftig .. . . . 

ganz oder teilweise für renovierungs- I 
D bedürftig oder ist es nicht renovierungs- I Teilweise renovierungsbedürftig ... 

bedürftig> I 
I D I Nicht renovierungsbedürftig ..... 

I -
I [IJ 11. ln welchem Jahr sind Sie hier eingezogen? : 19 
; f--
I 

' 

12. Plant jemand in Ihrem Haushalt in den I Nein. D I 
. . . . . . .... . . . . . . . ... 

nächsten 12 Monaten innerhalb Deutsch- 14 I D Iands umzuziehen? 
I Ja, der ganze Haushalt 

!eh meine den Umzug des ganzen Haus-
. . . . . . . .. 

I f--
haltsoder auch einzelner Haushalts- I D mitglieder. I Ja, einzelne Haushaltsmitglieder . . 13 

I 

18. 

-
I 

CJ I 
13. Welche Person ist das bzw. welche sind I Person Nr. 

das? I 
I CJ I Person Nr. 

19. 

I Personen-Nr. lt. Frage 1 eintragen! I I 
I CJ I Person Nr. 

: -
I 

14. Wie groß ist die Wohnfläche dieser I I I I I Wohnung insgesamt? I qm 

! 

20. 

-
I 

ITJ 15. Wie viele Räume hat lhre Wohnung ohne I 
Küche, Bad und ohne Räume unter 6 qm? : Räume 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

' I 
; I 

'---

"---
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I 
Weiter 

Nr Frage Antwort mit 
I Frage 

I f--'-

16. Wie beurteilen Sie Ihre Wohnung? - viel zu klein? ... D 
Ist sie für Ihren Haushalt .... 

etwas zu klein? . D -

D 
I Vorgaben bitte vorlesen! I 

- gerade richtig? 

- etwas zu groß? D 
- viel zu groß? ... D 

I 

17 Wie ist Ihre Wohnung ausgestattet? Ja Nein 

Gehört zu Ihrer Wohnung. 

Küche? ...... . . . . D D 
I Vorgaben bitte vorlesen! I Bad/Dusche innerhalb der Wohnung? .. D D 

WC innerhalb der Wohnung?. D D 
Zentralheizung oder Etagenheizung? ..... D D 
Bai kon /Terrasse? ..... D D 
Keller I Abstellräume? . . . . . . . . . . . . ... D D 
Eigener Garten/Gartenbenutzung? .. D D 

i 
I 

18. Bewohnen Sie diese Wohnung als . 
I Eigentümer? D 24 
I 

- ... 

I 1--

I I 
I - Hauptmieter? ... D 

Vorgaben bitte vorlesen! I 19 I D : 
- oder Untermieter? 

-
I 

19. Wie hoch ist die monatliche Miete? I 
I I I I I Rechnen Sie zur Miete bitte die Umlagen 

I DM 20 
I -

für Wasser, Müllabfuhr usw., aber nicht I D die Heizungs~ und Warmwasser kosten. I Zahle keine Miete .... 21 
I -: D 20. Wenn Sie an vergleichbare Wohnungen I - sehr günstig? ... 

denken, finden Sie Ihre Miete dann .... I 
I - günstig? D I 

...... 

I I 
I D Vorgaben bitte vorlesen! I - angemessen? ... 
I 
I - etwas zu hoch? .. D 
I 
I D I - oder viel zu hoch? 

I 
I 
I 
I 

' 
I 
I 

f,., ! '---

ilii...._ 
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Nr. 

21. 

22. 

. 23. 

24. 

Frage 

Haben Sie Ihre Wohnung auf eigene 

Kosten modernisiert, also z.B. eine 

Etagenheizung, Bad/Toilette, Warm­
wasserversorgung oder Küche eingebaut? 

Haben Sie be-im Einzug derartige Einrich­
tungen von Ihrem Vormieter erworben 
oder abgelöst? 

Handelt es sich bei IhrerWohnung um eine I 
Sozialwohnung? Ich meine eine preisge- I 
bundene Wohnung, für deren Bezug Sie I 
einen Wohnberchtigungsschein vorlegen I 
mußten. I 

Haben Sie Ihr Haus/ Ihre Eigentums­
wohnung .... 

Vorgaben bitte vorlesen! 

25. Ist Ihr Haus/ Ihre Wohnung mit öffent­
lichen Darlehen oder Zuschüssen geför­

dert worden? 

26. Wie hoch ist die finanzielle Belastung, 
die Sie für Ihr Haus/Ihre Wohnung zu 
tragen haben? 

Bitte nennen Sie getrennt den monatlichen 
Betrag für 

• Tilgung und Zinsen für Hypotheken 

und Bauspardarlehn 

• und für sonstige laufende Zahlungen, 

also Gebühren für Wasser, Müllabfuhr 

usw., aber ohne die Heiz kosten. 

Falls nicht genau bekannt: 

Bitte schätzen Sie doch einmal, wie hoch 

die monatlichen Beträge sind. 

-6-

Antwort 

Ja 

Nein 

Ja 

Nein 

Ja 

Nein 

neu gekauft oder gebaut? .. 

vom Vorbesitzer gekauft? . 

durch Erbschaft oder Schenkung erworben? 

Tilgung und Zinsen 

Sonstige laufende Zahlungen 

Ja 

Nein 

I I I I 
I I I I 

D 
D 

D 
D 

D 
D 

D 
D 
D 

D 
D 

35. 
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Frage I Antwort 
Weiter 

Nr. m" I Frage 

c.-- I 
Wenn Sie an eine vergleichbare Miet- I - sehr günstig? D 27. I 

.. 
wohnung denken, finden Sie diese I D finanzielle Belastung dann. I - günstig? ..... . . . . 

I 
D I - angemessen? 

[ Vorgaben bitte vorlesen! I I 
I D I - etwas zu hoch? . ... . . . ... 
I D I - oder viel zu hoch? ... ..... 
I -
I 

28 Haben Sie oder jemand anderer für diese I Ja D 29 
Wohnung letztes Jahr, also 1983, vom I -I Staat Wohngeld oder Lastenzuschuß 

I D erhalten? Nein 31 
I -
I 

[0 29. Wieviel Monate haben Sie 1983 Wohn- I 
geldoder Lastenzuschuß bezogen? i 

Monatlei 

-
I 

30. Wieviel Wohngeld oder Lastenzuschuß I 

I I I I haben Sie pro Monat etwa erhalten? I Monatlich DM 
I 

-
I 

31. Haben Sie oder jemand anderer im Haus- I D Kind(eri halt letztes Jahr, also 1983, Kindergeld I Ja, für 
I 

erhalten? I D Wenn ja, für wie viele Kinder? I Nein. . . . . . . . .... . . . . . . . . 
I -
: D 32. Haben Sie oder jemand anderer im Haus- I Ja 33 

halt letztes Jahr, also 1983, Sozialhilfe I -

vom Sozialamt bezogen? I D 
: 

Nein 39 

-
I 

33. 
I D Handelte es sich hierbei um sogenannte I Ja 34 

laufende Hilfe zum Lebensunterhalt? I -
I 

Nein D 36 

: -
I 

34. Wie viele Monate wurde im letzten Jahr I [0 
diese Hilfe zum Lebensunterhalt bezo~ I Monatlei 

gen? 
I 
I 

-
35. 

I 
Und wie hoch war der monatliche Betrag? I 

I I I I I I Monatlich DM 

I Eventuell schätzen lassen! I I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

! c___ 

SOEP Survey Papers 942



84/5515 -8-

Nr. Frage I Antwort 
Weiter 

m't 
I Frage ---=--
: 
I 

36. Haben Sie letztes Jahr vom Sozialamt I 
sogenannte Hilfe in besonderen Lebens~ I ITJ lagen, also z.B. Eingliederungsbeihilfe für I Ja, für Monat(e} 37 

Behinderte, Hilfe zur Pflege, Kranken- I -I 
h1!fe u.ä. bez~gen? I Nein .... 0 38 
Wenn ja, wie viele Monate? I . . ............... 

I -T 
I 

37. Und wie hoch war der monatliche I I I I I I Betrag? I Monatlich DM 

! -
I 

38. Haben Sie letztes Jahr vom Sozialamt 
I 0 I Ja 

sogenannte einmalige Hilfe zum Lebens~ I 
unterhalt, also z.8. Kleiderhilfe u.ä. I Nein 0 
erhalten? I 

! r--
I 

39. Haben Sie Haus- oder Grundbesitz, außer I 
dem Haus I der Wohnung, in der Sie hier 

I 
I 0 als Mieter oder Eigentümer wohnen? I Ja 40 
I r--

Bei Ausländern: 
I Nein 0 43 I 

Ohne Haus- oder Grundbesitz I 
I 

im Heimatland. 
! -
I 

40. Hatten Sie oder jemand anderer im Haus-
I 
I 

halt letztes Jahr Einnahmen aus Vermie- I 0 tung oder Verpachtung von Grund- oder I Ja 41 
Hausbesitz? I -
Gemeint sind tatsächliche Einnahmen, I 0 I Nein 43 
nicht der steuerliche Wert für Eigen- I 
nutzung. I 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

; 
'--
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Frage 

''"-·-"''" Sie mir die Gesamteinnah­

das Jahr 1983. 

Belastungen standen dem im letz-
ungefähr gegenüber? 

sagen Sie es getrennt für 

und Instandhaltungskosten, 
Iungen für Hypotheken-

Bauspardarlehn 
Zinsen für diese Darlehn. 

Sie oder andere Personen im 
letztes Jahr eine oder mehrere 

folgenden Wertanlagen? 

Liste E vorlegen! 

Sie mir bitte nur den oder die 
iut•-ef1'en•oen Buchstaben. 

-9-

Antwort 

Im Jahr I I I I I I DM 

Betr"1ebs- und 
Instandhaltungs- I I I I I I DM kosten 

Tilgung I I I I I I DM 

Zinsen I I I I I I DM 

A 

B 

c 

D 

E 

Sparbuch .................... . 

Bausparvertrag ................. . 

Lebensvers-Icherung .............. . 

Wertpapiere (Sparbriefe, Pfandbriefe, 

Anleihen, Belegschaftsaktien u.ä.) ..... 

Betriebsvermögen {eigenes Unternehmen, 

Beteiligungen an Unternehmen, landwirt-
schaftliches Betriebsvermögen) ...... . 

Keine der genannten Wertanlagen ....... _ . 

D 
D 
D 

D 

D 

D 

44 

46 
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I Weiterl 
Nr. Frage Antwort mit 

I Frage 

-: !----"-

D 44. Hatten Sie oder andere Personen im Haus- I Ja 45 
halt letztes Jahr Einnahmen aus Zinsen I ~ 

oder Dividenden? I D I Nein 46 
I 

-
I 

45. Wie hoch waren diese Einnahmen im I 
letzten Jahr alles in allem? I 

I 
I I I I I I I Falls nicht bekannt: I I DM I 

I 
Bitte schätzen Sie doch einmal den I 
Betrag. I 

I 
I f-

46. Wenn man mal alles zusammennimmt: 
I 
I 

Wie hoch ist das monatliche Haushalts~ I 
einkommen aller Haushaltsmitglieder I 
heute? I 

I 
Bitte geben Sie den monatlichen Netto~ I 
betrag an, also nach Abzug von Steuern I 

I 
und Sozialabgaben. I 

I I I I I I Regelmäßige Zahlungen wie Wohngeld, I 
Monatlich DM Kindergeld, Bafög, Unterhaltszahlungen I 

usw. rechnen Sie bitte dazu! I 
I 

I Falls "weiß nicht": I I 
I 
I 

Bitte schätzen Sie doch einmal den I 
Betrag. I 

I 
f-

I Dauer des Interviews: I 
I 

I I 
I 

I I I Minuten Ende 

I 
~ 

I I I I I I 
Listen·Nummer Lfd. Nr. Abrechnungs-Nummer 

Ort Datum 

Ich bestätige die korrekte Durchführung des Interviews: 

Unterschrift des Interviewers 
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